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AMTLICHER TEIL

Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Tanna

Montag geschlossen
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Samstag 09.00 - 11.00 Uhr

Wir sind unter folgenden Rufnummern für Sie erreich-
bar:

Vorwahl 03 66 46
Zentrale Frau Pozorski-Schatz 28 08 - 0
Fax 28 08 28

Einwohnermeldeamt Frau Rösch 28 08 11

Standesamt/Wohnungswesen
Frau Jordan 28 08 13

Liegenschaften Frau Heinsmann 28 08 21

Bauamt Herr Schneider 28 08 24

Buchhaltung Frau Oesterreich 28 08 31
Frau Müller 28 08 32
Frau Schaarschmidt 28 08 33
Frau Stiede 28 08 34

Ordnungsamt/Dorferneuerung
Frau Stöckel 28 08 41

Hauptamt Herr Mittenzwey 28 08 22
Herr Groth 28 08 52

Bürgermeister Marco Seidel 0175/5 48 66 10

e-Mail: rathaus@stadt-tanna.de

Web: www.stadt-tanna.de

Öffnungszeiten der Bibliothek

Die Bibliothek in der Neuen Straße hat

jeden Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr

für Sie geöffnet.

Ansprechpartner ist Herr Barwinsky. Telefonisch erreichbar
sind wir dort unter 03 66 46/2 49 02.

Sprechstunden
Bürgermeister Marco Seidel

Bürgermeister Marco Seidel steht allen Bürgern der Stadt
Tanna für Fragen und Anregungen nach telefonischer Verein-
barung – auch kurzfristig – zur Verfügung.

Termine können im Vorzimmer des Bürgermeisters, Telefon
03 66 46 / 28 08 - 0 oder unter Handy 0175/5 48 66 10
vereinbart werden.

ENDE AMTLICHER TEIL

NICHTAMTLICHER TEIL

Dankeschön!

Durch das schrille Sirenengeheul wurden die Einwohner unseres
Ortes am Abend des 3. Juni 2007 aus ihrer Sonntagsidylle
gerissen. Das Nebengebäude des Sonderpädagogischen Zentrums
stand in Flammen.

Schnelles Handeln war gefordert, da sich die Gaststätte „Zur Zapf-
stelle“ in unmittelbarer Nähe befindet. Die Gefahr, dass das Feuer
dorthin übergreifen würde, war groß. 

Einen verzweifelten Kampf führte Fred Teichert, um das Feuer
nicht auf die leichtentzündbaren Dachschindeln übergreifen zu
lassen.

Unsere Freiwillige Feuerwehr schaffte es in kürzester Zeit, eine
Löschstrecke zu legen und die Voraussetzungen zu schaffen, dass
die nachfolgenden Feuerwehren schnell zum Einsatz kommen und
den Brand unter Kontrolle bringen konnten.

Am Nachmittag des 10. Juni 2007 ging über Seubtendorf ein hef-
tiger Regenguss mit Hagel und unbeschreiblich großen Wasser-
mengen nieder. 

Wiederum kamen die Kameraden unserer Freiwilligen Feuerwehr
und der Tannaer Feuerwehr zum Einsatz. Da es zu großen Über-
schwemmungen innerhalb der Ortschaft und in mehreren Haus-
halten kam, musste schnell gehandelt werden.

Es ist mir ein besonderes Bedürfnis, mich auf diesem Weg auch im
Namen aller Seubtendorfer Bürger bei allen Kameraden der
Feuerwehr Seubtendorf zu bedanken, besonders auch bei dem
Nachwuchs und allen freiwilligen Helfern. 

Ebenso bei den Feuerwehren der anliegenden Gemeinden und bei
allen anderen Wehren, die so schnell zur Stelle waren und uns tat-
kräftig unterstützt haben.

Besonders hervorheben möchte ich die Leistungen von Mathias
Holler und Max Teichert, die bei dem Unwetter mit Radladern im
Einsatz waren und die ersten wichtigsten Schäden beseitigt haben. 

Cornelia Hofmann
Ortsbürgermeisterin

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

Emma Julie Tschirpke Unterkoskau
Vico Smolarski Tanna
Johanna Julia Schröder Unterkoskau
Theo Altenhofen Tanna
Sophia Elisa Weißflach Zollgrün
Emilio Matz Künsdorf
Geoffrey Christoph John Frankendorf

u u u
Sterbefälle

Elsa Göring Zollgrün
Lucie Bergann Mielesdorf

) ) )
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In eigener Sache

Wir bieten unseren Einwohnern und Gästen folgende interes-
sante Lektüre zum Kauf an:

- Die Tann bleibt die Tann (Heimatbuch) 4,00 Euro

- Des is unner Feier (100 Jahre FFW Tanna) 4,00 Euro

- Tanna Tanné – 25 Jahre Tannaer Fasching 4,00 Euro

- Paketpreis für alle drei Heimatbücher über Tanna 10,00 Euro

- 650 Jahre Zollgrün 10,00 Euro

- Rad- und Wanderkarte Thüringer Schiefergebirge 3,50 Euro

- Festzeitung 775 Jahre Tanna 4,00 Euro

- Tänner Film DVD oder VHS 15,00 Euro

- Film über Festumzug 775 Jahre Tanna 15,00 Euro
DVD oder VHS

Tannaer Marmor

- Untersetzer 15 x 15 15,00 Euro
- Untersetzer 25 x 15 20,00 Euro
- Handstücke   5 x   5 2,00 Euro
- runde Stücke inkl. Schachtel 5,50 Euro
- Marmor Standuhr 125,00 Euro

Schnaps „Tänner Heiner“

- Bitterlikör 0,2 5,00 Euro
- Bitterlikör 0,35 8,00 Euro

Altersjubiläen

Wir gratulieren recht herzlich

Tanna

17.05. Herrn Volkmar Geßner zum 70. Geburtstag
20.05. Herrn Rudolf Sippel zum 77. Geburtstag
22.05. Frau Helena Naujoks zum 73. Geburtstag
26.05. Frau Margareta Hecker zum 70. Geburtstag
27.05. Herrn Norbert Buchhorn zum 73. Geburtstag
06.06. Frau Sieglinde Rosenbusch zum 71. Geburtstag
10.06. Frau Emma Ermann zum 95. Geburtstag
12.06. Frau Christa Franz zum 72. Geburtstag
15.06. Herrn Ewald Fritz zum 73. Geburtstag
15.06. Frau Amanda Fuhrmann zum 79. Geburtstag

Mielesdorf

24.05. Frau Magdalena Baumert zum 72. Geburtstag
27.05. Frau Lucie Bergann zum 80. Geburtstag
15.06. Herrn Herbert Dreier zum 82. Geburtstag

Oberkoskau

31.05. Frau Theresia Drechsel zum 77. Geburtstag
10.06. Herrn Rudi Geipel zum 78. Geburtstag

Rothenacker

29.05. Frau Elfriede Fischer zum 93. Geburtstag
07.06. Frau Helga Stock zum 73. Geburtstag

Schilbach

17.05. Frau Sonnja Pätz zum 71. Geburtstag
18.05. Herrn Gerhard Eckner zum 72. Geburtstag 
20.05. Frau Anna Lang zum 83. Geburtstag
29.05. Herrn Roland Pätz zum 71. Geburtstag
09.06. Herrn Dieter Spörl zum 76. Geburtstag
18.06. Herrn Gerhard Müller zum 71. Geburtstag

Seubtendorf

19.05. Herrn Hans Rüdiger zum 70. Geburtstag
13.06. Frau Dora Tappert zum 80. Geburtstag

Stelzen

18.05. Herrn Herbert Güther zum 85. Geburtstag
11.06. Frau Helga Pätzold zum 76. Geburtstag

Zollgrün

22.05. Frau Helge Hellfritsch zum 73. Geburtstag
29.05. Herrn Jürgen Neumeister zum 70. Geburtstag
30.05. Frau Gisela Raithel zum 78. Geburtstag
12.06. Frau Reinhilde Haas zum 86. Geburtstag
14.06. Frau Anna Behr zum 75. Geburtstag
14.06. Frau Gisela Tögel zum 73. Geburtstag

Künsdorf

24.05. Herrn Friedhold Fröhlich zum 75. Geburtstag
24.05. Frau Irene Militzer zum 85. Geburtstag

u u u

Steinmetz & Bildhauerbetrieb
Dieter Kromlinger

07929 Saalburg ·  � 036647/ 22483
(ab 17 Uhr)

Funk: 0170/ 2601923

Grabmal
20 Jahre Garantie auf Standsicherheit

Überzeugendes Preis-Leistungs-Verhältnis

¶ ¶

Aus Pietätsgründen verschicken wir
keine Werbung nach dem Todesfall.

) ) )
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Dankeschön an alle Tannaer!

Liebe Tannaer

Eine super Festwoche liegt hinter uns. Wir alle haben gemeinsam
das 775. Jubiläum unseres Heimatortes gefeiert und ich bin sehr
stolz auf Sie alle.

Zum Einen auf unser Festprogramm, welches meiner Meinung
nach sehr gelungen und unseres Jubiläums würdig war. Zum
Anderen auf Sie alle, die Sie liebevoll Ihre Häuser, Gärten und
Vorgärten geschmückt haben, um unserer Stadt ein schmuckvol-
les Ambiente zu liefern. 

Herzlichen Dank dafür an Sie alle und auch an alle, die an der Vor-
bereitung und Gestaltung mitgewirkt haben. 

Ich selbst habe Tanna in einer solchen Stimmung und Atmo-
sphäre noch nicht erleben können und bin immer noch begeistert
von den zehn Tagen der Festwoche. 

Ich habe auch den Eindruck gewonnen, dass wir alle wieder ein
Stück näher zusammen gerückt sind und hoffe, dass dieser
Zustand auch noch lange andauert, denn wenn wir alle zusam-
menarbeiten und mit anpacken, können wir richtig was auf die
Beine stellen. 

Den Beweis dafür haben wir mit unserer Jahrfeier erbracht und ich
wünsche mir für die nächsten Jahre weiterhin eine solch positive
Stimmung für unsere Stadt.

Eine besonders schöne Geste war auch unsere Spendenaktion für
zwei Familien aus Gefell und Hirschberg, die bei der Überflutung
nahezu ihr gesamtes Hab und Gut verloren. 

An diesem Abend kamen so für jede Familie je 1.047,76 Euro
zusammen. Bei der Übergabe waren beide überwältigt von der
Anteilnahme der Tannaer und den Gästen der Festveranstaltung
und ich kann Ihnen versichern, dass dieses Geld bei zwei Familien
angekommen ist, die es auch dringend benötigen.

Ich jedenfalls bin sehr stolz auf die Tannaer. Herzlichen Dank
noch einmal an Sie alle.

Herzlichst,
Ihr Bürgermeister Marco Seidel

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Tanna
Markt 1, 07922 Tanna

Druck und Verlag: Satz & Media Service
Straße des Friedens 1a
07338 Kaulsdorf
Telefon: 03 67 33/2 33 15
Telefax: 03 67 33/2 33 16 
E-mail: satz.mediaservice@t-online.de

Für Verträge mit der Fa. Satz & Media Service, Inh. Uwe
Nasilowski gelten deren allgemeine Geschäftsbedingungen.

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist der Bürgermeister
Marco Seidel; für den übrigen Inhalt und Anzeigenteil Herr
Nasilowski.

Erscheinungsweise:
12 mal jährlich und kostenlose Verteilung an alle Haushalte;
zusätzliche Exemplare sind bei Abholung in der Stadtverwal-
tung Tanna kostenlos erhältlich.
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Diese und weitere Luftbilder liegen in der Stadtverwaltung
Tanna zur Ansicht aus und können erworben werden bei

K & K Snapshot – Isabell Kromlinger, Jens Kögler
Mobil 0172/3 73 01 69 oder 0174/9 75 19 21 

Preis: 30 x 45 cm (Poster) 40,00 Euro
10 x 15 cm 10,00 Euro
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Stelzenfestspiele mit strahlendem Programm
zum 15. Geburtstag

Freitag, 29. Juni 2007 
22.00 Uhr GROSSE FESTSPIELSCHEUNE

Landmaschinensinfonie ST 210/B1

Endlich: Sie schreiten wieder zur Tat und weihen
mit ihrem edlen Tun die Große Festspielscheune
ein. Ein Projekt der Superlative mit den Landma-
schinensinfonikern Gerald Kaiser, Hartmut Köll-
ner, Erwin Stache, Henry Schneider, Thomas Stahr
und den legendären Klangspezialisten aus Stelzen.

Eintritt: 12,00 Euro 

Mit nahtlosem Übergang hinein in des
Sprengmeisters Nachtgesang

Paul Fröhlich (Leipzig) zündelt und zündet bis hin-
auf ins Sternenmeer. Die malerische Kulisse ist
inklusive nebst einer spektakulären Klavierver-
brennung. 

Samstag, 30. Juni 2007 
14.00 Uhr KLEINE SCHEUNE AM HANG

Was den Ohren schmeichelt oder lieber nicht

Klangforscher und Sounddesigner Friedrich E.
Blutner (Geyer) zeigt, wie die Klänge des Bieres,
der Wurst und auch des Knäckebrots uns glücklich
machen können. Auch von anderen Ohrgewalten
wie einbetonierten Geigen wird zu hören sein.

Eintritt: 8,00 Euro 

16.00 Uhr GROSSE FESTSPIELSCHEUNE
La Neuberin
(opera buffa und dramma giocoso) UA

Der Urmutter allen Theaterspielens in Deutschland,
der aus Reichenbach stammenden Friederike Caro-
line Neuber, hat Klaus Rohleder (Greiz) nicht nur
ein Theaterstück gewidmet, sondern das Werk ist
auch noch vertont worden – und zwar im siziliani-
schen Catania von Joe Schittino. Stelzen erlebt,
freundlich unterstützt von der Bundeskulturstif-
tung, damit seine erste Opern-Uraufführung, insze-
niert und auf die Bühne gebracht von Sängern und
Musikern aus Sizilien.

Eintritt: 12,00 Euro 

19.00 Uhr KIRCHE
Ich bin ein Gast auf Erden

Die Leipziger Jazzer Sabine Helmbold, Thomas
Star und Wolfram Dix huldigen dem großen deut-
schen Kirchenliederschöpfer Paul Gerhard zu des-
sen 400. Geburtstag.

Eintritt: 8,00 Euro 

21.00 Uhr WALD
Die Schöpfung

Joseph Haydns geniales Oratorium mit dem Großen
Stelzenfestspielorchester, dem Chor der Oper Leip-
zig und einer illustren Solistenschar trifft nicht nur
direkt auf die vogtländische Natur und das süße
Waldesrauschen. 

Mehr noch: Eine Lichtinstallation von Uwe Renken
(Hamburg) illuminiert die Musik und kreiert ein

Gesamtkunstwerk für alle Sinne. Richard Wagner
hätte es nicht besser gewusst.

Eintritt: 12,00 Euro

22.30 Uhr GROSSE FESTSPIELSCHEUNE
Die Kosmonauten im Staub der Sterne

Abgetanzt bis Sigismund Jähn kommt, mit Henri
Kowalczyk (g), Sladko Stanislawsky (b, weltraum-
org.), Bogumil Strawkovic (dr) und Iwan Iwanow
(g).

Eintritt: frei 

Sonntag, 1. Juli 2007 
11.00 Uhr KIRCHE 

Wie sich die Lerche aufschwingt

Das New Focus String Trio spielt Werke von
J.S. Bach, Ermanno Wolf-Ferrari und Felice Giar-
dini, die der Schönheit nicht nur ihren Tribut zollen
sondern auch die Sinne für die unermessliche Klug-
heit in der guten Musik schärfen.

Eintritt: 8,00 Euro 

14.00 Uhr KIRCHE
Petite Messe Solenelle

Religiöses Wunderwerk des Opernkomponisten
und Gourmets Gioachino Rossini, das in der Pariser
Urfassung für Sopran, Alt, Tenor, Bass, achtstim-
migen Chor, Klavier und Harmonium erklingt: Mit
Solisten von der Dresdner Semperoper. Leitung
Gotthold Schwarz (Leipzig).

Eintritt 12,00 Euro 

15.00 Uhr BERG
Dorffest und Fußball

Eine Verköstigung aller Sinne ist angesagt! 
Maramme heizt mit italienischen Folkklängen ein
und italienischer Ballzauber wird bei den Dauer-
kontrahenten „Traktor Stelzen” und „Gewandhaus-
orchester 1781” zelebriert. 

17.00 Uhr KIRCHE
Das Große Klavierrecital

Der 1970 in St. Petersburg geborene Lev Vinocour
ist ein Klaviertitan – vielfach preisgekrönt und
hochberühmt für seine Schumann- und Lisztinter-
pretationen. Freuen wir uns u.a. auf Liszts „Dante-
Sonate”.

Eintritt: 12,00 Euro 

19.00 Uhr WALD
Das Große Abschlusskonzert

Das Stelzenfestspielorchester unter der Leitung von
John Roderick MacDonald (Boston, Leipzig) spielt
das Tubalkonzert von John Williams – eine thürin-
gisch-sächsische Weltpremiere mit dem australisti-
schen Tubisten David Cribb, Dvoraks „Sinfonie aus
der Neuen Welt” und als Überraschung eine
„Abschiedsmusik”, die sogar vom Ankommen
kündet.

Eintritt: 12,00 Euro

Freier Eintritt wird all jenen gewährt, die aus
Dantes „Göttlicher Komödie” einen der 99 Gesänge
auswendig vortragen können. Viel Spaß beim
Memorieren! 
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Ausstellungen, Performances 

BERG
WurzelstarkKerngewaltig – UrZelKernWaltig – arkAlt
Klang-Sprach-Kette und Licht- und Klanginstallation von Erwin
Stache (Beucha) 

KIRCHE
Von Unterwegs
Zeichnungen und Aquarelle von Hilltrud Ilg (Leipzig) 

ALTE SCHULE 
Vom Hören und Sagen durch Sehen
Bilder, die auch sprechen können. Eine fotografische Perfor-
mance von Gert Mothes (Stelzen/Leipzig) 

INTERNET
Das Haus Stelzen
Ein virtuelles Projekt vom Kommen und Gehen, Diskutieren und
Rezipieren, Hören und Gegenhören. Initiiert von Gottfried
Blumenstein (Königswartha/Rakecy).
www.stelzenhaus.blogspot.com 

STELZEN
Urlaub mit Klavier und Harfe
In vier Wochen von Null zum ersten Konzert. Mit dem Kursprofi
Ken J. Ecury. 16. Juli bis 24. August 2007. Infos unter www.
pianoseminar.com 

HINTER DER KIRCHE
Dante zu Gast auf der Bachwiese
Acht Tage und Nächte Johann Sebastian Bach’s Gesamtwerk von
CD, ergänzt durch die wichtigsten Gesänge aus Dantes „Die Gött-
liche Komödie“, interpretiert von Dirk Glodde. 

Beginn: Sonntag, 1. Juli 2007 um 19.00 Uhr 

Informationen zu Karten und zum Programm erhält man unter
Telefon 03 66 46/2 81 87.

Die Kirchgemeinde Stelzen lädt herzlich ein …

Sonntag, 1. Juli 2007
09.30 Uhr Festgottesdienst
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Erstmals englisches Theater
an der Regelschule Tanna

„Salt and Vinegar“, „Salz und Essig“, das war der Name des
Stückes, das vier junge Schauspieler aus Großbritannien in der
Turnhalle aufs Parkett brachten. 75 Schüler der Klassen 6 bis 9
warteten mit Spannung und einige mit Skepsis auf das, was das
White Horse Theatre ihnen bieten würde. 

Natürlich wurden die Schüler im Rahmen des Englischunterrichts
gut auf die Aufführung vorbereitet. Trotzdem fragten sich viele
Schüler, ob ihr Englisch ausreichen würde, um 55 Minuten lang
nur Englisch zu hören. 

Als das Spiel begann, konnte man die Anspannung der Schüler
sehen. Einige trauten sich kaum, sich zu bewegen, andere kicher-
ten oder staunten, dass man tatsächlich etwas verstehen konnte. 

Schnell war das Eis gebrochen. Witzig, einfühlsam und hochpro-
fessionell agierten die zwei jungen Frauen und die beiden Männer,
die sich sehr gut auf die Schüler eingestellt hatten. Mancher wurde
Teil des Stückes, in dem sich alles um Beziehungen, erste Liebe
und Neid drehte. 

Wie reden Jungen über Mädchen und umgekehrt? Was passiert,
wenn Gefühle außer Kontrolle geraten? Welche Wirkung können
Lügen haben und was ist wahre Freundschaft? Diese und andere
Fragen beantwortete das Stück durch gelungene Dialoge und tolle
Gestik und Mimik.

Am Ende der Vorstellung spendierten alle Schüler einen ehrlich
gemeinten Beifall, einerseits für die netten und tollen Schauspieler
und andererseits für sich selbst, denn sie hatten es geschafft – das
erste Stück in englischer Sprache von richtigen Briten (ein Schau-
spieler kam aus Schottland, einer aus Wales und zwei aus London)

gesehen und verstanden zu haben. Auch war der Titel des Stückes
nun klar. Ellie und Wendy lieben Kartoffelchips mit Salz- und
Essiggeschmack. 

Die Schauspieler lobten ihrerseits die Schüler für ihre sehr gute
Aufmerksamkeit und wünschten ihnen weiterhin viel Erfolg beim
Lernen, insbesondere der englischen Sprache.

Fast alle Schüler waren – wie sonst selten – einer Meinung: „Das
hätten wir nicht gedacht. Es war toll. Das könnten wir noch mal
machen in zwei, drei Jahren.“

Last, but not least danken alle Schüler der Stadt Tanna, die im
Rahmen der Festwoche 775 Jahre Tanna die Theateraufführung
großzügig finanziell unterstützte.

G. Schulz
im Namen aller Englischlehrer

DRK-BLUTSPENDEDIENST

Endlich ist sie da – die Urlaubszeit!!!
Aber dafür wird’s jetzt eng!!!

Leider nicht nur auf den Autobahnen, sondern auch bei der Blut-
versorgung der Patienten in den Krankenhäusern, weil die
Ferienzeit für den Urlaub genutzt wird und viele Blutspender nicht
zur Verfügung stehen.

Durch das erhöhte Verkehrsaufkommen passieren aber auch mehr
Unfälle, was wiederum einen erhöhten Blutbedarf bedeuten
kann.

Deshalb unsere ganz herzliche Bitte: Kommen auch Sie

am Donnerstag, dem 12. Juli 2007

von 16.00 bis 20.00 Uhr

in den DRK-Kindergarten
Tanna
Am Gries 5

zur Blutspende!

Wir möchten, dass allen Kranken und Verletzten geholfen werden
kann, denn Krankheiten und Verletzungen machen leider keinen
Urlaub.

Deshalb:Wir brauchen Ihre Blutspende – JETZT!

Bitte bedenken Sie: Zwischen zwei Blutspenden muss ein
Mindestabstand von 56 Tagen (acht Wochen) liegen.

Ihr DRK-Blutspendedienst
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TRÄGER:
Volkssolidarität Oberland e.V.
Kinder- und Jugendstützpunkt
Schreberstraße 24
07907 Schleiz
Telefon: 0 36 63/42 48 48
Mobil: 0173/3 63 79 21 oder

0174 /7 25 96 88
E-Mail: kinderjugendstuetzpunkt@web.de

Angebote Juli:

Donnerstag, 5. Juli 2007
13.00 Uhr Fensterbilder gestalten an GS Möschlitz

Fr-So, 6.- 8. Juli 2007
Hör- Festival im Fürther Stadtpark mit Audio-
workshops, Livesendung, Aftershowparty u.v.m.
Anmeldung und Infos unter www.jakult.net 

Sonntag, 8. Juli 2007
13.00 Uhr Skate-Kontest im Rahmen der Kreisjugendspiele

auf der Skaterbahn Schleiz

Freitag, 13. Juli 2007
20.00 Uhr Konzert im KJS

mit zwei Österreichischen Bands „Goodbye Kitty“
und „Days in Paradise“

So/Mo, 15./16. Juli 2007
Beachvolleyball in Saalburg / SEZ Kloster
Nähere Infos / Anmeldung unter www.jakult.net
(03 66 51/8 89 21) bzw. www.sez-kloster.de 

Freitag, 20. Juli 2007
17.00 Uhr Disko im KJS mit der NRG-Crew aus Schleiz

Speziell ein Angebot für Jugendliche Ü 13 

Samstag, 21. Juli 2007
Beachvolleyball in Freibad Schleiz im Rahmen des
Regio-Cups
(Start um 10.00 Uhr, 2er-Teams, 5,00 Euro Startge-
bühr pro Mannschaft, Badeintritt normal bezahlen)
Schwimmlern-Kurs für Kinder und Jugendliche
ab 7 Jahren!!!!

Mo-Fr, 23.-27. Juli 2007
1. Durchgang des 2. Seepferdchencamps &
Zeltlager 
Betreuung von 09.00-16.00 Uhr
Schwimmen lernen, Fähigkeiten erweitern,
Schwimmstufenerwerb

Kosten: Grundgebühr Schwimmlager
40,00 Euro/TN/Woche

(Eintritt, Stufe, S-Hilfe)

Grundgebühr + Mittag 60,00 Euro/TN/Woche
(+ warmes Essen)

Grundgebühr + Mittag + Zeltlager
90,00 Euro/TN/Woche

(5 Tage Allround)

Im Zeltlager ist eine 24 Stunden Betreuung gegeben
mit Highlights wie Nachtwanderung, Grillen,
Kinotag im KJS, Kreativtag, Abschlussfeier.

Mo-Fr, 30.07.-03.08.2007
2. Durchgang des 2. Seepferdchencamps
ohne Zeltlager (Infos siehe oben)

Do-So, 26.-29. Juli 2007
Aktivtour nach Oberstdorf / Allgäu
Mit Klettersteig, Gipfeltour, Hüttenübernachtung
und Wahlaktivitäten, wie z.B. Kristall Therme,
Skischanze & Alpenarena, Wildwasseraktion
Anmeldungen unter www.jakult.net 

Schließungszeit des Kinder- und Jugendstützpunkts
30. Juli bis 10. August 2007

Mo-Fr, 6.-10. August 2007
Mediencamp im SEZ Kloster
Mit den Highlights Chat’s, Handyclips, Hörspiel-
nacht, Podcast/Radio, Radiosenderbesuch sowie
Beachvolleyball, Kanutour, Lagerfeuer und
Kletterwand
Nähere Infos unter www.jakult.net 

Sonntag, 26. August 2007
Beachvolleyball
auf dem Marktplatz in Bad Lobenstein
Start um 10.00 Uhr
Anmeldung unter www.jakult.net

Bildungsfahrt ins KZ Auschwitz / Polen
16. bis 20. Oktober 2007

Nach verschiedenen Anfragen von Jugendlichen, die sich näher
mit dem dunkelsten Kapitel der deutschen Geschichte auseinander
setzen wollen, haben wir eine Bildungsfahrt für Jugendliche ab
vierzehn Jahren ins KZ Auschwitz organisiert.

Vergleichsweise zu anderen erhaltenen Konzentrationslagern sind
in Auschwitz umfangreichere originale Unterlagen im Archiv ein-
zusehen, Gebäude und Unterkunftsbaracken sowie andere Lager-
einrichtungen erhalten geblieben. 

Dort erwartet die Teilnehmer durch die ungeheure Größe des
Geländes, die primitiven Häftlingsbaracken, die kilometerlangen
Lagerzäune und Lagerstraßen ein eindrucksvolles Abbild über die
unermessliche Grausamkeit und die menschlichen Verbrechen
unter der Nazi-Herrschaft.

Wir starten ab Schleiz, es stehen ca. 40 Plätze zur Verfügung, um
das interessante Angebot, was unter anderem:

- zwei große Führungen in den Stammlagern I + II,

- eine Gesprächsrunde mit einem ehemaligen Häftling,

- Möglichkeiten, im Archiv selbst zu forschen,

- eine Stadtführung in Auschwitz sowie

- eine Besichtigung inkl. Freizeit in Krakau

und vieles mehr beinhaltet.

Die Fahrt wird vom Thüringer Kultusministerium gefördert, so
dass der Bus, Vollverpflegung sowie das Programm pro Person
lediglich 80,00 Euro kosten wird. 

Verbindliche Anmeldungen oder auch weitere Infos unter Telefon

0 36 63/42 48 48 oder
0174/7 25 96 88 sowie
03 6644/2 19 79
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Kontinuierliche Angebote
im Kinder- und Jugendstützpunkt

dienstags
14.00 Uhr Kreativ-Zeit und „Leseecke“
18.00 Uhr Freizeitsport (Gymnasiumhalle)

donnerstags
15.00 Uhr Spieletag

(abwechselnd TT, Billard, Dart und Kicker)
mit Punktesammeln für Pokalwertung

freitags
15.00 Uhr YU-GI-OH (Karten sind vorhanden)
16.00 Uhr AG Kochen und Backen

Selbstverwaltung und Raumnutzung nach Absprache!

Strafstunden können bei uns abgeleistet werden!

Weitere Angebote: 

- Infopoint - Tischtennis
- Kicker - Billard
- Darts - Leseecke (Ausleih möglich)
- Bandproberaum - Nintendo
- Raumnutzung - Couchecken
- Schach und andere Brettspiele
- Beratung und Unterstützung

Geplant ist es, im Hinblick auf die Sommermonate selbst Street-
soccer (Fußball)-Tore zu heimwerken, so dass am KJS Fußball
gespielt werden kann! 

Pressemitteilungen

Kaufmännische Krankenkasse übernimmt
Schutzimpfungen für den Auslandsurlaub

Die Kaufmännische Krankenkasse (KKH) erstattet ihren Ver-
sicherten als erste Krankenkasse zahlreiche Schutzimpfungen für
den Auslandsurlaub.

„Damit bauen wir die Präventionsleistungen für unsere Versicher-
ten noch weiter aus“, so KKH-Gebietsleiter Dietmar Dorn. Vor-
sorge sei das A und O „und der Schlüssel zur Verhinderung von
Krankheiten.“

Die KKH übernimmt anhand der Empfehlungen der Ständigen
Impfkommission (STIKO) des Robert-Koch-Instituts ab sofort
sämtliche Kosten für Impfungen gegen die Krankheiten:

- Typhus, 
- Gelbfieber, 
- Cholera, 
- Hepatitis A und B, 
- Tollwut, 
- Meningokokken-Meningitis (Hirnhautentzündung), 
- FSME / Zecken-Hirnhautentzündung

(Frühsommermeningoenzephalitis)

Die Welt rückt näher zusammen, die Reiseländer werden immer
exotischer. Die Gefahr, aus dem Urlaub mit einer Erkrankung
heimzukehren, die auf eine versäumte Impfung zurückzuführen
ist, ist dabei nicht unerheblich. 

Die KKH empfiehlt daher, sich rechtzeitig zu informieren und
mindestens sechs Wochen vor dem Auslandsurlaub einen Arzt zu
konsultieren. Informationen über die empfohlenen Impfungen für
die jeweiligen Urlaubsziele sind auch beim Auswärtigen Amt
erhältlich.

Laut KKH-Analyse verursacht beispielsweise eine Typhus-
Erkrankung pro Patient jährlich immerhin bis zu 4.000 Euro
Behandlungskosten im Krankenhaus. 

„Auch wenn viele Kassen die Auslandsreise-Schutzimpfung an
sich nicht übernehmen, so müssen sie doch für die oft lebenslan-
gen Folgekosten nach einer Erkrankung wegen unterlassener Imp-
fung aufkommen. Mit unserem neuen Angebot wollen wir diesen
unglücklichen Kreislauf durchbrechen und bereits der Entstehung
von Krankheiten vorbeugen. Dies verhindert viel persönliches
Leid und hilft auch der Kaufmännischen Behandlungs- und Folge-
kosten zu vermeiden“, erklärt Dietmar Dorn.

KKH – Die Kaufmännische
Pressesprecher: Volker Bahr
Karl-Wiechert-Allee 61
30625 Hannover
Telefon: 05 11 28 02/16 10
Fax: 05 11 28 02/16 99
E-Mail: presse@kkh.de
Internet: www.kkh.de

2. Juni 2007 ist Tag der Organspende
KKH: Organspende heißt Leben retten

Die KKH weist darauf hin, dass die Anzahl der durchgeführten
Transplantationen in Deutschland in 2006 das erste Mal auf über
4.000 gestiegen ist. Damit hat die Zahl der Organspender ihren
bislang höchsten Stand erreicht.

Immer noch dokumentieren aber viel zu wenig Menschen durch
das Ausfüllen eines Organspendeausweises den Willen zur
Organspende. Dabei stehen über 80 Prozent der deutschen Bevöl-
kerung der Organspende positiv gegenüber – aber nur rund zwölf
Prozent haben tatsächlich einen Organspendeausweis.

Das Thema Organspende findet in Deutschland zunehmend
gesellschaftliche Akzeptanz. Darauf weist Dietmar Dorn,
Gebietsleiter der Kaufmännischen Krankenkasse – KKH in
Schleiz, mit Blick auf den Tag der Organspende am 2. Juni hin.

„Jeder einzelne Organspendeausweis bedeutet für schwer kranke
Patientinnen und Patienten eine Chance auf neues Leben.“ Jeder
Organspender rettet im Durchschnitt drei Menschenleben. 

Etwa 12.000 Menschen warten auf eine Niere, eine Leber, ein
Herz, eine Lunge oder eine Bauchspeicheldrüse.

Transplantationen sind in Deutschland gesetzlich streng geregelt.
Der Gesetzgeber hat die Organentnahme nach dem Tod von der
freien Zustimmung des Spenders oder eines seiner engsten
Angehörigen abhängig gemacht.

Einen Organspendeausweis erhalten Sie z.B. unter www.organ-
spende.de oder in Ihrem KKH-Servicezentrum. Für weitere Infor-
mationen steht Ihnen zur Verfügung:

Gitte Heidenreich
Leiterin des KKH-Serviceteams Gera
Johannisstraße 4, 07545 Gera 
Telefon: 0180/3 55 47 44
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste

PFARRAMT TANNA

Sonntag, 1. Juli 2007
08.30 Uhr Zollgrün
10.00 Uhr Tanna Abendmahl u. Kindergottesdienst

Sonntag, 8. Juli 2007
08.30 Uhr Schilbach
10.00 Uhr Tanna

Sonntag, 15. Juli 2007
10.00 Uhr Zollgrün
10.00 Uhr Tanna Familiengottesdienst

Sonntag, 22. Juli 2007
08.30 Uhr Schilbach
10.00 Uhr Tanna mit Taufe

Sonntag, 29. Juli 2007
08.30 Uhr Zollgrün
10.00 Uhr Tanna Familiengottesdienst

PFARRAMT UNTERKOSKAU

Sonntag, 1. Juli 2007
09.30 Uhr Stelzen Fest-GD Stelzenfestspiele
10.00 Uhr Mielesdorf Familiengottesdienst

Samstag, 7. Juli 2007
17.00 Uhr Willersdorf Taufe

Sonntag, 8. Juli 2007
14.00 Uhr Unterkoskau Taufe

Sonntag, 15. Juli 2007
10.00 Uhr Mielesdorf
17.00 Uhr Stelzen Fest-GD mit Superintend. Fuchs

Sonntag, 22. Juli 2007
08.30 Uhr Willersdorf
10.00 Uhr Unterkoskau 

Sonntag, 29. Juli 2007
08.30 Uhr Mielesdorf
10.00 Uhr Stelzen

PFARRAMT SEUBTENDORF

Sonntag, 1. Juli 2007
09.00 Uhr Künsdorf
10.00 Uhr Seubtendorf

Sonntag, 15. Juli 2007
09.00 Uhr Seubtendorf
10.00 Uhr Künsdorf

Sonntag, 29. Juli 2007
09.00 Uhr Künsdorf
10.00 Uhr Seubtendorf

Wahl des Gemeindekirchenrates
am 10. November 2007

Liebe Mitglieder der Kirchgemeinden
Seubtendorf und Künsdorf!

Es ist wieder soweit: Die Wahl der Gemeindeleitung – also der
Gemeindekirchenräte – steht an!

In Ihren Orten wird sie am Samstag, dem 10. November 2007 im
Rahmen eines Gemeindenachmittags stattfinden, denn das neue
Wahlgesetz schreibt die schriftliche Abstimmung in einem Wahl-
lokal vor, das für mindestens drei Stunden geöffnet sein muss. 

Die vorgezogene Briefwahl ist ebenfalls möglich. Wahlberechtigt
sind alle konfirmierten Gemeindeglieder. 

Je höher die Wahlbeteiligung ist, umso besser kann Ihr neuer
Gemeindekirchenrat die Interessen innerhalb der Gemeinde ein-
schätzen und wahrnehmen. 

Das Leben in unseren Gemeinden wird immer stärker vom Mit-
machen vieler Menschen abhängen. Dankbar entdecken wir ja
auch schon bisher verborgene Talente, die sich z.B. im Besuchs-
dienst-Kreis zurüsten lassen. 

Ein ganz wichtiges Amt ist und bleibt das der Kirchenältesten. Sie
sind zusammen mit der Pastorin bzw. dem Pfarrer die Leitung der
Kirchgemeinde. Sie beraten über inhaltliche Fragen der Gemein-
dearbeit, sie verwalten die Finanzen und kümmern sich um das
kirchliche Leben im Ort und im gesamten Pfarramtsbereich. 

Das heißt nicht, dass die Kirchenältesten allein alle Aufgaben erle-
digen sollen. Vieles gelingt leichter und fröhlicher in einer großen
Runde Mithelfender. Und jeder ist gefragt: Wo kann ich mich ein-
bringen? 

Jedoch braucht es welche, die „den Hut aufhaben“; und die sind
neu zu wählen. Bitte machen Sie Vorschläge, wen Sie gern als
Kirchenältesten hätten! Welchem Kandidaten trauen Sie es zu,
dass sie oder er Ihre Gemeinde nach Ihren Interessen und Bedürf-
nissen leitet? 

Sie brauchen dann neben dem Einverständnis Ihres Kandidaten
noch vier weitere Wahlberechtigte, die Ihren Vorschlag unter-
schreiben. (Vielleicht möchten Sie selbst im GKR mitarbeiten?
Suchen Sie sich Unterstützer!)

Die Vorschläge können Sie im Pfarramt oder auch bei den näch-
sten Gottesdiensten bitte bis Ende Juli abgeben. 

) ) )

Grabmale und Naturgrabfelsen sowie Aufarbeitung
vorhandener Grabsteine und Anfertigung von Zweitschriften.

STEINMETZ
- Ulrich Zeißig -

07929 WERNSDORF · Tel. 03 66 47/2 20 34
Beratung und Verkauf Mo - Fr durchgehend!

Gerne auch persönliche Terminvereinbarungen!

Gedenksteine
Kriegerdenkmale

Schrifttafeln

Die nächste Ausgabe des

TANNAER ANZEIGERS
erscheint am 27. Juli 2007.

Redaktionsschluss ist der 18. Juli 2007.


